
Gender – Privilegientest   
 
(GenderWerkstätte, Sigrid Fischer adaptiert nach:  
Jack Kahn, 2009, An Introduction into Masculinities) 
 
Tritt einen Schritt nach vor 
 

1. wenn du Zeit in deiner Geschlechtergruppe verbringen kannst ohne 
dass das von anderen als eigenartig oder separatistisch gesehen 
wird 

 
2. wenn du dir kaum Gedanken zu deiner Sicherheit machst wenn du in 

einer Tiefgarage stehst oder im Dunkeln im Freien bist 
 

3. wenn Menschen deiner Geschelchtergruppe sich meistens als 
Hauptverdiener / Hauptverdienerin in der Familie sehen und sich der 
andere Partner beruflich unterordnet weil er oder sie weniger 
verdient 

 
4. wenn andere Menschen sich kaum darüber Gedanken machen, ob 

deine Kleidung vorteilhaft oder attraktiv ist 
 

5. wenn sich andere Menschen kaum darum kümmern wer dich zu 
Hause oder in deiner Wohnung besucht und warum 

 
6. wenn in Medien Menschen deiner Geschlechtergruppe weitgehend 

als Führungskräfte oder in leitenden Positionen dargestellt sind 
 

7. wenn du in Geschichte und Literatur mehr über Werke und 
Leistungen von Menschen deiner Geschlechtergruppe erfahren 
kannst 

 
8. wenn du sicher sein kannst, dass Kinder Unterrichtsmaterialien 

bekommen, die wichtige Beiträge von Menschen deiner 
Geschlechtergruppe darstellen 

 
9. wenn du dir ziemlich sicher sein kannst, dass du gehört wirst auch 

wenn du als einziger Vertreter oder einzige Vertreterin deines 
Geschlechts in einer Gruppe sprichst 

 
10. wenn du in einem CD-Laden darauf vertrauen kannst, dass du 

CD´s findest wo Personen deiner Geschlechtergruppe hauptsächlich 
in ihrer Fähigkeit vermarktet werden und nicht in Bezug auf ihre 
Attraktivität 

 
11. wenn du sicher sein kannst, dass es die meisten Menschen 

nicht abnormal finden, wenn Menschen deiner Geschlechtergruppe 
weniger Zeit mit ihren Kindern verbringen als der andere Elternteil 



 
12. wenn Menschen kaum hinterfragen würden warum du deinen 

Famileinenamen nicht änderst wenn du heiratest 
 

13. wenn du dir kaum Gedanken darüber machst, ob die Person 
mit der du ein Rendevouz hast, dich drängen wird etwas zu tun was 
du nicht willst 

 
14. wenn du dir kaum Gedanken darüber machst ob ein 

zukünftiger Kinderwunsch vielleicht Auswirkungen darauf hat ob die 
Firma dir einen Job gibt oder nicht 

 
15. wenn du dir keine Sorgen darüber machst welche Prioritäten 

Dinge wie zB Kinder bekommen oder Karriere machen in deinem 
leben haben sollen 

 
16. wenn du dir keine Gedanken darüber machst, ob deine 

Körperbehaarung angemessen ist 
 

17. wenn Menschen von Dir erwarten, dass du deine 
Eigeninteressen vertrittst und es komisch finden, wenn du das nicht 
machst  

 
 
 
 
 
 
Wo steht wer und warum? (Kontextbezogenheit) 
 
Gibt es Differenzierung innerhalb der Geschlechtergruppen? Warum? 
 
Verhindert die Teilhabe an Privilegien das Engagement um Gleichstellung? 


